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Herren Bezirksliga

SV Rust : SF Goldscheuer 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Vetter macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen von der SF Goldscheuer, als Heiko
Vetter sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Rust sicherstellen konnte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Günther, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Rust
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Günther / Rehm bei ihrem 3:1 gegen
Bohleber / Kücük doch letzten Endes überlegen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Haas /
Krämer war für Padua / Kabas letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Das musste man neidlos anerkennen. Auf dem falschen Fuß erwischten Herdrich / Bellert ihre
Gegner Vetter / Fehrenbach beim überzeugenden 3:0-Sieg. Ein souveräner Sieg. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Markus Günther Patrick
Krämer in fünf Sätzen. Nichts auszurichten hatte im Anschluss Klaus Padua beim 6:11, 7:11, 3:11
gegen Oliver Haas. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte derweil Stefan Rehm beim 2:3 gegen Heiko Vetter
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Manfred Herdrich beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Bohleber. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, in
dem Herdrich mit 0:11 förmlich unterging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Gerhard Bellert seinem Gegner Torsten Fehrenbach letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Recht
deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Klaus Kabas gegen Deniz Kücük. Da war final wirklich nichts zu
holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Markus Günther und Oliver Haas, die Markus Günther letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Klaus Padua beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Patrick Krämer. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Bohleber war
nachfolgend Stefan Rehm, obwohl er alles gegeben hatte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Da sein Gegner Manfred Herdrich nicht antreten konnte, verbuchte
Heiko Vetter einen kampflosen Sieg.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Rust am 04.12.2021 gegen die TTG Ulm versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 27.11.2021 gegen
die DJK Oberschopfheim II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Rust

Doppel: Günther / Rehm 1:0, Padua / Kabas 0:1, Herdrich / Bellert 1:0 
Einzel: M. Günther 2:0, K. Padua 0:2, S. Rehm 0:2, M. Herdrich 0:2, G. Bellert 0:1, K. Kabas 0:1 
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 SF Goldscheuer
Doppel: Haas / Krämer 1:0, Bohleber / Kücük 0:1, Vetter / Fehrenbach 0:1 
Einzel: O. Haas 1:1, P. Krämer 1:1, M. Bohleber 2:0, H. Vetter 2:0, D. Kücük 1:0, T. Fehrenbach 1:0


